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1987 -01- 2 9 A N FRA G E 

der Abgeordneten DR. OILLERSBERGER, HIWl'ER~1]\YER 

an den Herrn Bundeskanzler 

betreffend konkrete Maßnahmen im Kampf gegen das Waldsterben 

Die Waldsbhadenserh~buhg zeigt eine österreichweite dramatische 

Verschlechterung des W~ldz~~tandes innerhalb weniger Jahre .. 

Wie aus einem Bericht ~es zuständigen Tiroler Landesrates, 

Dipl.lng.Dr. Alois parF1' hervorgeht i hat sich das Ausmaß der 

Waldschäden gegenüber pem Vorjahr im Land Tirol um weitere 4 % 

im Jahre 1986 vergrößert und nunmehr bereits auf 38 % der Wald

fläche zugenommen. Besonders auffallend ist die Zunahme der Wald

schäden in den Bezirken Reutte, Kufstein und Kitzbühel. Nach den 

von Landesrat Dipl.Ing. Or. Alois Partl der Öffentlichkeit ge

gebenen Informationen wird die Schädigung im Nordalpenbereich 

und in den Lufteinströmungsschleusen vorwiegend durch Fern

immissionen verursacht, ist allerdings in den Haupttälern auch in 

hohem Prozentsatz 0urch hausgemachte Imnissionen beJin;t. 

Nach der Waldschadenserhebung in den Bezirken Kufstein und 

Kitzbühel waren im Jahr 1984 noch 33 % des Baumbestandes über 

60 Jahre geschädigt( im Jahre 1986 waren es bereits 45 %. Auffallend 

ist die Entwicklung bei den einzelnen Schadstufen. Gesund waren 

1984 noch 67 % der Bäume, 1986 nur mehr 55 %, der Anteil der 

leicht geschädigten Bäume wuchs von 24 % auf 37 %. 

Trotz zahlreicher Bemühungen auf den Gebieten der Waldschadens

forschung, der Luftreinhaltung und der Förderung von Umwelt

schutzmaßnahinea konnte dem Waldsterben kein Einhalt geboten 

werden. Konsequenterweise müßten nun auf der Basis bisher 

geleisteter Vorarbeit~n in allernächster Zukunft noch strengere 

Maßnahmen·zum Schutz des Waldes gesetzt werden. 
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Demgegenüber befindet sich im Koalitionsübereinkommen nur 

ein äußerst vages Bekenntnis zur bloßen Fortschreibung des 

bisher Geleisteten innerhalb der kommenden Legislaturperiode. 

In diesem Zusammenhang richten die unterzeichneten Abgeordneten 

an den Herrn Bundesminister die 

A n fra g e 

l~ Welche Maßnahmen wurden von der Bundesregierung in den 

Jahren 1983 bis 1986 gesetzt, um das Waldsterben in 

Österreich insgesamt, insbesondere aber im Bundesland Tirol, 

zu bekämpfen? 

2. Welche konkreten Maßnahmen gedenkt die Bundesregierung zu 

setzen, um den trotz der Bemühungen in den Jahren 1983 -

1986 immer weiter verschlechterten Zustand der Wälder insgesamt, 

insbesondere des Tiroler Waldes, zu verbessern und dem 

Waldsterben endlich Einhalt zu gebieten? 

6/J XVII. GP - Anfrage (gescanntes Original)2 von 2

www.parlament.gv.at




